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Ein Teil der Spenden wird in diesem Jahr auch an den Wünschewagen gehen. Die Idee dafür  
kam von der Projektgruppe. Als Dank dafür, kam Projektkoordinator David Tomasi und Giulia 
Frasca, von der Caritas-Hospizbewegung mit dem Wünschewagen nach Tils und stellten den 
Jugendlichen das Projekt vor. Der Wünschewagen ist ein Gemeinschaftsprojekt des Landesret-
tungsvereins Weißes Kreuz und der Caritas Diözese Bozen-Brixen. Beide Organisationen arbei- 
ten mit schwerstkranken Menschen zusammen: die Caritas-Hospizbewegung, indem sie Betrof-
fene und Angehörige in dieser letzten Phase des Lebens begleitet; das Weiße Kreuz, weil es 
mit ihnen immer wieder notwendige Krankentransporte durchführt. Daraus ist die Idee entstan- 
den, gemeinsam den Wünschewagen anzubieten. Projektkoordinator David Tomasi vom Weißen 
Kreuz erklärte: „Die meisten Wünsche sind sehr bescheiden, die Menschen wünschen sich, noch 
einmal nach Hause zu gehen, den eigenen Geburtsort zu sehen oder einen Ausflug mit der Fami- 
lie zu machen.“ Begleitet werden diese schwerkranken Menschen, die am Ende ihres Lebens 
stehen, einen Tag lang von freiwilligen Mitarbeitern von Caritas und Weißem Kreuz. „Tod und 
Sterben sind in unserer Gesellschaft immer noch ein Tabuthema. Der Wünschewagen hilft viel-
leicht dabei, dass mehr über dieses Thema geredet wird“, sagte die Koordinatorin von der Cari- 
tas-Hospizbewegung Giulia Frasca. Für den Menschen, dessen letzter Wunsch erfüllt wird, ist 
dieser Dienst kostenlos. Finanziert wird das Projekt hauptsächlich durch Spenden. Die Jugend-
lichen waren nach der Vorstellung noch mehr davon überzeugt, dass es eine gute Idee war, in 
diesem Jahr einen Teil des Erlöses für den Wünschewagen zu spenden.

Diesen Titel trägt der heurige Advents- und Jahreskalender von Südtirols Katholi-
scher Jugend (SKJ). Am 17. und 18. Oktober wird mit dem landesweiten Verkauf 
der Kalender gestartet. Der Erlös wird gespendet und kommt Familien, Kindern 
und Jugendlichen in Südtirol zu Gute. In diesem Jahr geht ein Teil des Erlöses, auf 
Initiative der Projektgruppe, an den Wünschewagen.

Sich für ein menschenwürdiges Leben einsetzen, das möchte sich Südtirols Katholische Jugend 
mit der Adventskalenderaktion. Gestaltet wurde der Kalender in diesem Jahr von Jugendlichen 
der SKJ-Ortsgruppe Tils. Die Gruppe hat durch die Bilder versucht aufzuzeigen, welche Aspekte 
sie an Gemeinschaft wirklich schätzen und wollen diese mit uns teilen! Ebenso wollen sie die 
Menschen zum Nachdenken anregen: Was bedeutet Gemeinschaft für jede und jeden persön- 
lich! Das Thema ist in diesem besonderen Jahr aktueller denn je. Das Besondere am Kalender 
ist, dass alle Bilder selbst gemacht wurden. Leonie Stockner, ein Mitglied der Projektgruppe hat 
es besonders gefallen, die Fotos selbst zu gestalten und die Tipps und Tricks, die sie von der 
Fotografin beim Workshop erhalten hat, umzusetzen. Julia Obexer erklärt, dass es toll war das 
Projekt gemeinsam mit den Mitgliedern der Ortsgruppe zu verwirklichen und sie ist vom Ergeb- 
nis begeistert: „Es ist toll den Kalender in den Händen zu halten und zu sehen was wir gemein- 
sam geschaffen haben“.

Südtirols Katholische Jugend fußt auf drei Säulen: „jung sein, Christ/in sein, solidarisch sein“.  
Die Aktion vereint dieses Fundament in einem landesweiten Projekt, davon ist Sara Burger über-
zeugt: „Jugendliche in ganz Südtirol stellen unter Beweis, dass sie sich mit Menschen, die in Not 
sind, solidarisch zeigen und ihnen eine helfende Hand reichen“. Der Reinerlös der Aktion geht 
an die Caritas Bozen-Brixen, die direkte finanzielle Unterstützung für Familien in Notlagen bie- 
tet, sowie an das Südtiroler Kinderdorf. Im vergangenen Jahr konnten 10.000 € überreicht werden. 
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Die Zukunft gehört uns, wenn WIR 
mit Begeisterung, mit Freude und 

mit Verantwortung für/mit einander, 
für/mit Umwelt, für/mit Glauben 

das Leben gestalten und entfalten.
Shenoy Maniyachery, Jugendseelsorger 

Diözese Bozen-Brixen 

JUGEND IN ACTION

Hauptausschuss startet mit HerTa ins Arbeitsjahr
Die Mitglieder des Hauptausschusses von Südtirols Katholischer Jugend nah-
men sich einen ganzen Tag für die Herbsttagung (HerTa) Zeit. Dabei wurden 
Termine & Arbeitsweisen definiert, neues geplant und natürlich kam der Spaß 
nicht zu kurz. Viel Wissenswertes gab’s zum Abschluss mit einem Referat zum 
Thema „Menschen mit Beeinträchtigung“.

Gestartet wurde mit einer Vorstellungsrunde, denn zur Freude aller, konnten wieder neue Ge-
sichter im Hauptausschuss begrüßt werden. Im Laufe des Tages wurden Ideen für das nächs- 
te Arbeitsjahr gesammelt und auch Termine, die in nächster Zeit anstehen besprochen. Ge-
meinsam nahm man auch am Gedenkgottesdienst zu Ehren von Josef Mayr-Nusser teil. Ei- 
nige Mitglieder des Hauptausschusses verlasen Texte und Briefe. 

Elisa Plaikner, Mitglied des Hauptausschusses gab dann zum Abschluss in einem Referat 
einen Einblick in ihre Erfahrung mit Menschen mit Beeinträchtigung. Spielerisch zeigte sie  
auf, dass alle oft Hilfe benötigen und irgendwo beeinträchtigt sind. „Es ist wichtig im allge-
meinen Sprachgebrauch auf seine Sprache zu achten und auf Aussagen wie „bisch behin-
dert? oder Du Mongo“ zu verzichten“, betonte Elisa. Grundsätzlich sollte man immer den 
Menschen mit seinen Ressourcen und Fähigkeiten sehen und nicht mit seinen Schwächen. 

Im Umgang mit Menschen mit Beeinträchtigung gab Elisa folgende Tipps:  
• versuchen zu verstehen, was sie mitteilen wollen
• mit den Menschen direkt sprechen und nicht ausschließlich mit den Begleitpersonen 
• aktiv zuhören und in einer einfachen Sprache kommunizieren 
• Zeit geben und auf Augenhöhe miteinander sprechen
• unterstützen und auch selbst machen lassen Kennenlernen, Spaß und Infos gab es für die Mitglieder des Hauptausschusses.

Die Mitglieder des Hauptausschuss nahmen am Gedenkgottesdienst zu Ehren von Josef Mayr-Nusser teil.

GEMEINSAM GROSSES BEWIRKEN Schon in der SKJinfos 
geblättert? 
Die SKJinfos ist die Vereinszeitschrift von 
Südtirols Katholischer Jugend. 
In diesem Jahr steht sie unter dem Motto: „Die 
Zukunft gehört uns!#zusammenlegendär“.

Ein Blick in die neue SKJinfos lohnt sich. Es gibt 
Infos zum Verein, zum Jahresprogramm und auch 
zum Jahresthema. Interessante Artikel zum Thema 
Nachhaltigkeit, dem neuen Firmweg oder auch ein 
ausführliches Interview mit der Jugendpreisträger- 
in Vera Platzgummer erwarten dich. 

Aber auch ein Rückblick auf das letzte Arbeitsjahr 
und Informationen zu den verschiedenen Angebo-
ten wie Koffern, Downloads, Selbstversorgerhäu-
ser, Verleih & Shop. Mitglieder und Ortsgruppen 
finden viele Ideen und Anregungen zur Gestaltung 
von Gruppenstunden, Gottesdiensten, sozialen Ak- 
tionen, Freizeitangeboten, sowie Film- und Buch-
tipps und vieles mehr.

Wer die gedruckte SKJinfos gerne durchblättern 
möchte, kann sie kostenlos per E-Mail abonnie-
ren (info@skj.bz.it). Die aktuelle Ausgabe steht 
zudem auf der Website von Südtirols Katholischer 
Jugend www.skj.bz.it/news/vereinszeitung-
skj-infos zum Download bereit.

Die Mitglieder der SKJ-Ortsgruppe Tils freuen sich den Wünschewagen mit der Adventskalenderaktion zu unterstützen.

> Bezirkstreffen    
 Die nächsten SKJ-Bezirkstreffen stehen an!

 • Donnerstag, 15. Oktober 2020 
 im Lampelhaus in Rentsch um 19.00 Uhr

 • Freitag 16. Oktober 2020 
 im Jugendraum in Pfalzen um 19.00 Uhr

 Infos gibt es beim jeweiligen Jugenddienst oder  
 im SKJ-Büro.  

> Escape Room 
 Das Kuba in Kaltern organisiert am 21. Okto- 
 ber von 15.00 bis 18.00 Uhr einen besonde- 
 ren Nachmittag für Oberschüler und Oberschü- 
 lerinnen im Escape Room Gigajoy in Bozen. 

 Ein mysteriöser Raum, aus dem man nicht ent- 
 kommen kann, Aufgaben und Rätsel die man lö- 
 sen muss, Geheimnisse die es zu lüften gilt und  
 ein Adrenalinschub nach dem anderen, dies al- 
 les erlebt man in einem Escape Room. 

 Anmeldung bis zum 14. Oktober 2020 direkt  
 im Kuba oder unter info@kuba-kaltern.it

Die SKJ-Ortsgruppen verkaufen den Advents- und Jahreskalender landesweit 
ab dem 17. und 18. Oktober 2020, um 5 Euro pro Stück. 

Er ist auch im SKJ-Büro am Silvius-Magnago-Platz 7 in Bozen erhältlich. 


